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Aktion
«Jetzt machid
was der weit!»
(Willi macht Ernst)

Nachdem der US-Präsident Carter die Bevölkerung
seines Landes aufgefordert hat, Energie zu sparen, tat
in der Schweiz Bundesrat Willi Ritschard das gleiche.
Fredy Sigg behauptet, zu wissen, dass im Departement
Ritschard eine Aufklärungsschrift für das Volk in
Vorbereitung sei, die Anregungen zum wirksamen Sparen
von Energie enthalte. Nachstehend einige Beispiele
daraus im Vorabdruck. Im Vorwort zu dieser Schrift
weise Ritschard darauf hin, dass dann, wenn die
Empfehlungen nicht ernst genug genommen würden, eben
Atomkraftwerke gebaut werden müssten; «jetzt
machid was der weit!»

Lichterlöschen in den Eisenbahnzügen schon
um 22 Uhr!

Wohlfeiles Modell eines einfachen
Sonnenkollektors (für den Grundbedarf). Reicht für eine
Tasse heissen Kaffee.

Natürliche Wärme-Erzeugung der künstlichen
Heizung vorziehen!



Stromloses Fernsehen (jederzeit live!).

Lichtstrom sparen!
:<Mit den Hühnern zu Bett.»

FrtJy

Zugemauerte Fensteröffnungen ermöglichen eine
Reduktion des Heizaufwandes um 50 Prozent.

Am Berg Motor abstellen! Starke Steigungen
erhöhen den Benzinverbrauch.

Auch die Armee
muss umdenken!
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